
Ausgabe: © Schaumburger Nachrichten, 06.06.2009

Mit 82 noch schneller als andere

Wenn es um das Ablegen von Sportabzeichenprüfungen geht, dann ist die Jedermannsparte des
MTV Obernkirchen eine absolute Vorzeigegemeinschaft: Jahr für Jahr bereiten sich die Mitglieder
gründlich auf diesen sportlichen Leistungstest vor und heimsen viele Medaillen ein. Spitzenreiter,
auch kreisweit, ist dabei der 82-jährige Eugen Kruska, der seine Prüfungen zum 53. Mal erfolgreich
absolvierte. 
Obernkirchen. Nach den Prüfungen treffen sich die Sportler beim Malermeister Bernd Dreier am Krainhäger
Weg, wo Trainer Peter Ass und Abteilungsleiter Hermann Beck die Siegerehrung vornehmen. Es gibt Nadeln
in Bronze, Silber und Gold sowie Urkunden. Insgesamt 21 Aktive wurden diesmal ausgezeichnet, 14 davon
erhielten das Goldene Sportabzeichen. Absolute Spitze ist Eugen Kruska, der im Zweiten Weltkrieg eine so
schwere Verletzung erlitt, dass ihm ein Arm abgenommen werden sollte. Er jedoch wehrte sich gegen die
Amputation – mit Erfolg. Die Obernkirchener kennen ihn noch als Leiter der örtlichen Polizeistation; eine
Position, die er von 1973 bis 1986 innehatte. Sportlich engagiert war er schon in der Jugend: Er spielte in der
Jungliga des SV Obernkirchen Fußball und gehörte sogar einer Boxerstaffel an, die der Verein früher besaß.
Bei der Polizei holte er sich auf Landesebene zahlreiche Goldmedaillen im Waldlauf, Faustball sowie
Rettungsschwimmen. Einige Auszeichnungen wurden ihm von Hinrich-Wilhelm Kopf verliehen, der erst
Innenminister und später der erste niedersächsische Ministerpräsident war. Zu außerordentlichen Leistungen
ist Eugen Kruska noch heute fähig, das bewies er jetzt wieder durch das deutliche Unterbieten der Vorgaben
für das Goldene Sportabzeichen. Beim Schwimmen und Radfahren zum Beispiel war er fast doppelt so
schnell wie erforderlich. Das sind alle erfolgreichen Teilnehmer der Prüfungen: Doren Kinzel und Volker
Rethmeier (zweimal Bronze), Christina Speckmann-Kliever, Heike Frevert und Maren Reinking (dreimal
Silber). Gold schafften: Bernd Dreier (2), Walter Willenberg (12), Dieter Buhr, Gerhard Wallbaum und Dieter
Bockstedde (je 20), Georg Völkel (23), Karl Buchmeier (25), Hermann Beck und Wilhelm Ass (je 29), Kurt
Otto und Wolfgang Claus (je 31), Peter Ass (32), Karl-Heinz Bulmahn (33) und Eugen Kruska (53). Stefanie
und Lena Kreie sowie Wolfgang Claus holten sich das Familiensportabzeichen. Im Sommer trainiert die
Jedermannsparte des MTVO immer mittwochs von 19 bis 21 Uhr im Stadion am Kammweg. sig


